
 

 

Tansania 
Ein Traum zwischen Serengeti und Sansibar 

18 Tage Safari und Begegenungsreise 
 
Wir erleben die legendären Savannen mit ihren großen Gnu-, Zebra- und Antilopenherden, 
reisen häufig abseits der großen Routen auf spektakulären Pfaden und suchen nach 
phantastischen Begegnungen mit den „Big five“. Wir erleben das Land umfassend und aktiv, 
besuchen das Volk der Massai, begegnen den Buschmännern des Volkes der Hadzabe und 
gehen mit einem Ranger zu Fuß auf die Pirsch. Zwischen Komfort und Abenteuer ist diese 
Reise nach Tansania voller atemberaubender Begegnungen, jedoch mit dem Komfort der 
gemütlichen Lodges und Tented Camps. Die Reise ist sehr abwechslungsreich, bietet Raum 
für Wanderungen und Erholung, und in kleinen Gruppen sind spontane   Extras immer 
wieder möglich. Am Ende locken entspannte Tage auf Sansibar... 
 

Termine & Preise: 
 
18.03.12 – 04.04.12  3350,- Euro 
15.04.12 – 02.05.12  3350,- Euro 
12.08.12 – 29.08.12  3350,- Euro 
16.09.12 – 04.10.12  3350,- Euro 
 
Einzelzimmerzuschlag: 490,- Euro 
 

Leistungen: 
 

• Internationaler Flug ab/an Frankfurt nach Kilimanjaro/Arusha, zurück ab 
Sansibar/dar El Salaam 

• Übern. während  Safari: 6 x Hotel (Lodge), 5 x Zeltlodge (Tented Camp), 1 
x Rundhütte mit Vollpension 

• Safari wie beschrieben im Allrad Jeep mit Aufstelldach, 
Fensterplatzgarantie 

• Sämtliche Safaris und Ausflüge inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutsch sprachige Reiseleitung 
• Inlandsflug nach Sansibar 
• Übern. auf Sansibar: 1x Stadthotel mit Frühstück, 3 x Strandhotel (Lodge) 

mit Halbpension 
 
Gruppengröße: 6 – 12 Personen 
T&P privat: ab 2 Pers. mit Englisch sprachiger Tourenleitung: 2850,- Euro p.P. ohne int. 
Flug 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Travel & Personality Damson/Paatzsch GbR, 
Stuttgart, auf Ihrem Anmeldeformular oder einzusehen unter www.travel-and-personality.de. 



 

 

Der Reiseverlauf 
 
1. + 2. Tag: Flug nach Tansania: Abholung 
am Kilimanjaro oder Arusha Airport. Transfer 
zur Meru View Lodge, Übern.. (-/-/A) 
 
3.Tag: Ausflug zum Mount Meru: An den 
Hängen des mächtigen Mount Meru gedeiht 
bester Arabica-Kaffee. 95% der hier 
angepflanzten Kaffeebohnen wachsen auf 
privatem Farmland. Mit Einheimischen 
unterhalten wir uns über die Anpflanzung der 
Staude, den Ernteprozess bis hin zum Rösten 
der Bohne. Lodge-Übernachtung (F/M/A) 
 
4.Tag: Steppe der Massai: Zwischen dem 
gigantischen Kilimanjaro (5895 m) und dem 
„kleinen Bruder“ Mount Meru (4566 m) beginnt 
die Steppe der Massai. Auf einer 
abenteuerlichen Piste abseits der gängigen 
Routen gelangen wir zu einer für uns 
bereitgestellten Boma, dem traditionellen Kral 
des ostafrikanischen Kriegervolkes. Während 
einer Wanderung mit einem Stammesmitglied 
erfahren wir viel über die Lebensweise der 
Massai. Nach der Rückkehr erwartet uns 
schon das knisternde Lagerfeuer. Übern. in 
einer Rundhütte innerhalb des Krals. (F/M/A)  
 
5. Tag: Arusha Nationalpark: Über 
Sandwege und querfeldein erreichen wir auf 
einer abenteuerlichen Route die Nordostflanke 
des Mount Meru. An der berühmten Momella 
Lodge aus John Wayne‘s und Hardy Krügers 
Film „Hatari“ beginnt der Arusha National Park. 
Während einer Pirsch zu Fuß in dieser 
immergrünen Oase  kommen wir Büffeln, 
Zebras und den seltenen Colobosaffen  sehr 
nahe. Ein bewaffneter Ranger wird uns 
begleiten. Lodge-Übernachtung (F/M/A) 
 
6. Tag: Lake Manyara Nationalpark: Die vom 
nahen Steilabbruch herabrieselnden Bäche 
speisen den flachen Soda-See und haben im 
Nordteil des Lake Manyara NP eine Waldoase 
mit üppiger Vegetation entstehen lassen. Im 
Park  sind Elefanten, Büffel, Giraffen, 
Heerscharen von Pavianen und Impalas sowie 
Löwen beheimatet. Auch eine Vielzahl von 
Wasservögeln leben hier und Herden von 
Flusspferden suchen im kühlen Nass Schutz 
vor der brennenden Sonne. Über steile 
Serpentinen geht es hinauf ins Hochland, 

immer wieder eröffnen sich spektakuläre 
Aussichten. Übern.: im Tented Camp (F/M/A) 
 
7. Tag: Lake Natron: Entlang des 
Grabenbruches fahren wir zum „Glutofen“ 
Ostafrikas – dem Lake Natron - einer 
wüstenähnlichen Landschaft innmitten des 
Massaigebietes. Der Sodasee Natron, an dem 
saisonal abertausende Flamingos brühten, ist 
der Mittelpunkt dieser grandiosen Landschaft. 
Eine Wanderung führt uns in eine Schlucht an 
deren Ende ein Wasserfall für eine 
willkommene Erfrischung sorgt. Die 
untergehende Sonne taucht den Lake Natron 
in  ein unvergleichliches Licht. Ein Paradies für 
Fotografen. Übern. im Tented Camp (F/M/A)  
 
8. Tag: Fahrt zum NP Serengeti: Auf einer 
abgelegenen Bergstrecke geht es hinauf an 
die Nordgrenze der Serengeti. Auf ihrer 
alljährlich wiederkehrenden großen 
Wanderung durchziehen abertausende Gnus, 
Zebras und Antilopen dieses weltweit 
einmalige Ökosystem. Löwen und Hyänen 
folgen den Herden auf der Suche nach Beute. 
Lodge-Übernachtung (F/M/A) 
 
9. & 10. Tag: NP Serengeti: Auf Pirschfahrten 
im Park werden Sie mit großer 
Wahrscheinlichkeit Elefanten, Büffel Giraffen 
Strauße u.v.a. zu Gesicht kommen, mit viel 
Glück vielleicht sogar Geparden auf der Jagd 
oder einen Leoparden, welcher die 
Tagesstunden gern im Geäst eines Baumes 
verbringt. Auf Sandbänken entlang der Flüsse 
sonnen sich Krokodile, tiefere 
Gewässerabschnitte werden von dicht 
gedrängten Flusspferdherden bevölkert.  
2 Übern.: in Tented Camps, 2x (F/M/A) 
 
11.Tag: Serengeti – Ngorongoro Krater: 
Morgenpirsch auf dem Weg durch die 
Südserengeti und Weiterfahrt zum 
Ngorongoro-Krater.  
In diesem „Garten Eden“, seit 1978 UNESCO-
Weltnaturerbe, haben wir gute Chancen, alle 
berühmten „Big Five" zu beobachten. Neben 
Elefanten, Büffeln, Leoparden und zahlreichen 
Löwen, beherbergt der Krater auch mehr als 
zwanzig Nashörner. Diese teilen sich das 
relativ kleine Areal von nur 259 



 

 

Quadratkilometern mit unzähligen Gnus, 
Antilopen, Zebras und fast allen weiteren 
Vertretern der ostafrikanischen Tierwelt. 
Übern.: Lodge-Übernachtung (F/M/A) 
 
12. Tag: Lake Eyassi, Besuch bei den 
Hadzabe: Die Piste hinab zum 
beeindruckenden Lake Eyassi ist je nach 
Jahreszeit ein abenteuerliches Unterfangen. 
Hier leben die letzten Buschmänner Ostafrikas, 
die „Hadzabe“. Wir werden die Männer des 
noch weitgehend nach alter Tradition lebenden 
Volkes bei einer ihre Pirschwanderungen 
begleiten und dabei viel über die Lebensweise, 
Sitten und Gebräuche dieser interessanten 
Menschen erfahren. Übern. im Tented Camp. 
 
 
13. Tag: Lake Manyara – Arusha: Wir 
schließen am Lake Manyara unseren Safari 
Circuit und fahren zurück ins quirlige Arusha. 
Am kunterbunten Mount Meru Crafts Markt 
besteht die Möglichkeit handgefertigte 
Souvenirs zu bestaunen und einzukaufen. Am 
Nachmittag Erholung in der Meru View Lodge.  
(F/M/A) 
 

14. Tag: Arusha – Sansibar: Mit einer kleinen 
Propellermaschine fliegen wir zum Indischen 
Ozean auf die sagenumwobene Insel 
Sansibar. Die arabisch geprägte „Stone Town“ 
gleicht einem lebhaften Freilichtmuseum und 
lässt die wechselhafte Geschichte Sansibars 
lebendig werden. Wir „schnuppern“ uns durch 
die Märktstände und kleinen Läden. 
Übernachtung inmitten der Stone Town im 
„Dhow Palace“ (F/-/-) 
 
 
15. – 17. Tag: Sansibar: Die letzten Tage 
dieser Reise gehören ganz der Erholung. An 
der traumhaften Ostküste Sansibars beziehen 
wir unser Quartier. Hier können Sie die 
warmen Wellen des Indischen Ozeans 
genießen und nach dieser besonderen Reise 
auspannen. Wer noch weiter aktiv sein möchte 
kann mit Schorchel oder Taucherflasche die 
Korallenriffe kennen lernen oder weiter 
Ausflüge unternehmen. Übernachtung in 
Bahari View Lodge o.ä. (F/-/A) 
 
18. Tag: Sansibar: Abreise aus Sansibar. 
Transfer zum Flughafen . Ankunft in 
Deutschland am Abend. (F/-/-)

 
 

 


